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Der öffentliche Finanzierungssaldo Polens lag 2021 deutlich unterhalb des Defizit-​Referenzwerts
von 3 Prozent und die Schuldenquote unterhalb des Referenzwerts von 60 Prozent. Im April
2022 betrug der Zwölfmonatsdurchschnitt der Inflationsrate in Polen 7,0 Prozent bei einem Re-
ferenzwert für das Preisstabilitätskriterium von 4,9 Prozent. Der polnische Zloty nahm im zwei-
jährigen Beobachtungszeitraum vom 26. Mai 2020 bis zum 25. Mai 2022 nicht am WKM II teil,
sondern wurde in einem Regime flexibler Wechselkurse gehandelt. Der Wechselkurs des polni-
schen Zloty in Relation zum Euro wies im Referenzzeitraum im Schnitt eine relativ hohe Volatili-
tät auf (relativ hohe Schwankungen). Im Referenzzeitraum von Mai 2021 bis April 2022 lagen die
langfristigen Zinsen in Polen bei durchschnittlich 3,0 Prozent bei einem Referenzwert für das
Zinskriterium von 2,6 Prozent.
﻿
vgl. Europäische Zentralbank (2022). Konvergenzbericht, Juni 2022. <https://www.ecb.euro-
pa.eupubconvergencehtml/ecb.cr202206~e0fe4e1874.de.html//>

2 Überprüfe anhand des Konvergenzberichts der Europäischen Zentralbank 2022, inwieweit
Polen den Konvergenzkriterien entspricht. Begründe deine Entscheidung.

​

1 Beantworte die folgenden Fragen.

​ Was versteht man unter dem Begriff „Konvergenzkriterien“ ?
​ Nenne 2 der 4 Konvergenzkriterien und erläutere diese
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Kann Polen der Währungsunion beitreten?

Ja
Nein

​

Begründung:
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